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Der nach den Vorschriften des Parteiengesetzes erstellte
Rechenschaftsbericht von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
wurde von mir am 4. Oktober 2008 beim Bundestags-
präsidenten eingereicht und wird in 2009 als Bundestags-
drucksache veröffentlicht. Der detaillierte Bericht ist auch
über www.gruene.de abrufbar.

Dem Bundesfinanzreferat, den LandesfinanzerInnen und
allen Kreis- und OrtskassiererInnen gilt unser herzlicher
Dank für die Arbeit bei der Erstellung der Abschlüsse von
über 2.200 grünen Gliederungen.

Im letzten Jahr gab es nur eine Landtagswahl und zwar
die für uns sehr erfolgreiche Wahl in Bremen, die in die rot
– grüne Landesregierung mündete. Auf kommunaler
Ebene fanden einige BürgermeisterInnenwahlen aber auch
die Kreistagswahl in Sachsen – Anhalt statt. Ansonsten
war das Jahr 2007 ein wahlkampfarmes Jahr. So wurden
insgesamt für Wahlkämpfe „nur“ 1.5 Mio € ausgegeben.

Das Vermögen der Partei BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
stieg um 4.7 Mio. € auf insgesamt 25 Mio. € - ein Wert
der zum letzten Mal im Jahre 1997 erreicht wurde.

Die Bundespartei – inklusive der Grünen Jugend - hat im
Jahr 2007 ein Reinvermögen von 1.457.000 €.

Die Landesverbände konnten dabei in der Gesamtheit
einen Vermögensaufbau von 1.150.000 € erzielen, so dass
8.5 Mio € erreicht werden.

Nur 4 Landesverbänden haben – allerdings nur leicht -
Vermögen abgebaut: Hamburg, Niedersachsen und Hes-
sen aufgrund der Vorbereitung der Landtagswahlen in
2008 sowie Bremen. Die anderen Landesverbände konn-
ten ihr Vermögen weiter aufbauen.

Die Kreisverbände haben insgesamt mit einem deutlichen
Plus von 3.069.000 € abgeschlossen. „Gewinner“ waren
dabei ein Großteil der Kreisverbände in Schleswig – Hol-
stein in Bayern und besonders in Nordrhein – Westfalen.

Das Jahr 2007
war ein
wahlkampfarmes
Jahr

Das Vermögen ist
im Jahr 2007
weiter ange-
stiegen und zwar
um 4.7 Mio €.   
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Im Überblick
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Die Gesamtpartei von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN hat im
Jahr 2007 insgesamt 21.4 Mio € ausgegeben.
Bei Gesamteinnahmen von 26.1 Mio € stieg das
Vermögen um 4.7 Mio €.

Im Vergleich zum Haushaltsjahr 2006 sind die Eigenein-
nahmen etwas niedriger als im Vorjahr – das liegt vor
allem an dem Spendenrückgang in den Ländern, die 2006
Wahlkampf hatten.

Die Beitragseinnahmen waren stabil und liegen mit einen
Anteil von 21,3 % knapp vor den Sonderbeiträgen unse-
rer 7.000 MandatsträgerInnen, deren Anteil 20,9% aller
Einnahmen beträgt.

Beiträge und
Sonderbeiträge
sind leicht
gestiegen

Mandats-
trägerInnen
geben 5.5 Mio €
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Bundesverband

Landesverbände

Kreise

Vermögensentwicklung 1997 - 2007

Gesamtpartei 2007 2007 in Prozent 2006
2006 in 

Prozent 2007-2006
Beitragseinnahmen 5.587.154 € 21,38% 5.532.553 € 21,31% 54.601 €
Sonderbeiträge 5.467.173 € 20,92% 5.380.776 € 20,73% 86. 397 €
Spenden von Personen 2.828.603 € 10,82% 3.033.698 € 11, 69% -205.095 €
Spenden von Unternehmen 383.013 € 1,47% 413.423 € 1,59% -30.409 €
Einnahmen Beteiligungen 578 € 0,00% 1.539 € 0,01% -962 €
staatliche Finanzierung 10.079.693 € 38,56% 9.910.264 € 38,18% 169.429 €
Zinseinnahmen 341.054 € 1,30% 235.700 € 0,91% 105.353 €
Veranstaltungen 637.507 € 2,44% 614.569 € 2,37% 22.938 €
Sonstige Einnahmen 813.320 € 3,11% 835.111 € 3,22% -21.7 91 €

26.138.094 € 100,00% 25.957.634 € 100,00% 180.460 €
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Die regelmäßige staatliche Finanzierung ist in 2007
wiederum deutlich – und zwar um 170.000 € angestiegen.
Dies liegt an den gesunkenen Zuwendungen für die
anderen Parteien – insbesondere für CDU und SPD.
In der folgenden Grafik ist der zeitliche Ablauf dargestellt:
aufgeteilt nach den Kriterien Bundes – bzw. Landesstim-
men, sowie dem Anteil für die Zuwendungen.
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Wir haben in 2007 im Saldo Mitglieder verloren, so
beläuft sich der aktuelle Stand zum 31.12.2007 auf
44.320. (Vorjahr 44.677) – allerdings ist unsere
Mitgliederzahl inzwischen wieder auf 44.900 angestiegen
(31.10.2008). Sowohl CDU als auch SPD haben starke
Einbußen erlitten.
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Mitgliederentwicklung 2007 zu 2004

Differenz 2005 zu 2004 -7.645 -15.322 -2.771 876 761 -115

Differenz 2006 zu 2005 -17.985 -29.246 -3.188 -142 -428 -932

Differenz 2007 zu 2006 -17.228 -21.378 -532 -802 -357 11.587

Prozent 2007 zu 2004 -7,4% -10,9% -3,8% -0,1% -0,1% 17,2%

CDU SPD CSU FDP GRÜNE PDS

Fusion
mit
WASG

Der Anteil der
staatlichen
Finanzierung
beträgt 38% der
grünen
Einnahmen

Alle Parteien
verlieren weiter
Mitglieder –
Trend bei uns ist
in 2008 positiv
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Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 2005 - 2007 in €
Kreis- und Ortsverbände

2005 2006 2007 Veränderung 
Beiträge 2.509.959 2.564.750 2.706.942 + 142.192
Sonderbeiträge 3.790.947 3.763.746 3.859.352 + 95.606
Spenden von Unternehmen 211.878 94.972 46.830 -48.142
Spenden 2.943.352 2.678.334 2.470.574 -207.759
Habenzinsen 68.254 72.036 114.026 + 41.990
Veranstaltungen 237.465 218.605 185.195 -33.410
staatliche Mittel * 1.931.236 1.960.708 2.092.667 + 131.959
Zuschüsse von Gliederungen 1.041.132 166.735 200.402 + 33.667
Sonstige Einnahmen 555.430 601.192 597.869 -3.322

Summe der Einnahmen 13.289.654 12.121.078 12.273.857 152.779

Die Kreisverbände konnten die Einnahmen aus Beiträgen
in 2007 trotz sinkender Mitgliederzahlen deutlich steigern.
Die Spendeneinnahmen sind aufgrund der wenigen
Wahlen gefallen.

Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 2005 - 2007 in €

Landesverbände

2005 2006 2007 Veränderung
Beiträge 1.574.117 1.577.242 1.500.722 -76.520
Sonderbeiträge 993.616 994.231 1.000.173 + 5.942
Spenden von Unternehmen 131.392 90.867 121.079 + 30.212
Spenden 266.300 239.732 249.087 + 9.354
Einnahmen aus sonst. Verm. 108.004 93.285 156.721 + 63.437
Veranstaltungen 87.747 82.149 102.300 + 20.150
staatliche Grundfinanzierung 5.142.020 5.381.730 5.372.173 -9.557
Zuschüsse von Gliederungen 304.593 221.774 211.929 -9.846
Sonstige Einnahmen 129.972 215.058 173.562 -41.496

Summe der Einnahmen 8.737.762 8.896.068 8.887.745 -8.324

Auf Landesebene blieben die Einnahmen in etwa auf dem
Stand des Vorjahres.

Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 2005 - 2007 in €
Bundesverband

2005 2006 2007 Veränderung
Beiträge 1.392.060 1.390.560 1.379.490 -11.071
Sonderbeiträge 646.269 622.799 607.648 -15.151
Spenden von Unternehmen 605.096 227.584 215.104 -12.479
Spenden 271.762 115.632 108.942 -6.690
Einnahmen aus sonst. Verm. 101.364 71.919 70.306 -1.613
Veranstaltungen 370.482 313.814 350.012 + 36.197
staatliche Grundfinanzierung ** 2.479.386 2.567.827 2.614.854 + 47.027
Zuschüsse von Gliederungen 75.115 74.202 93.467 + 19.265
Sonstige Einnahmen 60.303 18.861 41.889 + 23.028

Summe der Einnahmen 6.001.837 5.403.199 5.481.711 78.512

Beim Bundesverband gingen die Eigeneinnahmen leicht
zurück (-1,9%). Ein Plus gab es bei der staatlichen
Finanzierung. Die Zuschüsse von Gliederungen sind
aufgrund der Beschlußlage bei den MDB`s angestiegen.

Die Einnahmen
sind insgesamt
um 180.000 €
gestiegen.
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Kreis- und Ortsverbände 2005 2006 2007 Veränderung 

Personalausgaben 2.301.655 2.352.317 2.331.279 -21.038
Lfd Gesch. 2.679.379 2.661.566 2.724.424 + 62.859
Politische Arbeit 2.700.018 2.787.272 3.217.014 + 429.742
Öffentlichkeit/Wahlen 4.489.381 3.022.949 657.390 -2.365.559
Zinsen 13.040 10.850 9.031 -1.819
Sonstige 90.387 73.620 79.493 + 5.873
Zuschüsse an Gliederungen 741.641 182.879 186.864 + 3.986

Summe der Ausgaben 13.015.500 11.091.453 9.205.496 -1.885.957

Veränderung des Vermögens + 274.154 + 1.029.625 + 3.068.362

Die größten Änderungen auf Kreisebene haben sich im
Bereich des Wahlkampfes und bei der politischen Arbeit
ergeben.

Auf der Landesebene sind aufgrund weniger Wahlkämpfe
geringere Kosten angefallen. Die Personalkosten sind
gestiegen und wieder auf dem Stand von 2005.

Bundesverband 2005 2006 2007 Veränderung

Personalausgaben 2.070.076 1.885.116 1.940.522 + 55.406
Lfd Gesch. 644.690 542.615 604.105 + 61.490
Politische Arbeit 1.143.410 1.873.449 1.746.702 -126.747
Öffentlichkeit/Wahlen 3.122.446 6.030 196.007 + 189.977
Zinsen 357.237 392.958 412.294 + 19.336
Sonstige 53.148 106.335 7.507 -98.829
Zuschüsse an Gliederungen 126.084 128.949 123.187 -5.762

Summe der Ausgaben 7.517.091 4.935.451 5.030.323 94.871

Veränderung des Vermögens -1.515.254 + 467.747 + 451.388 -16.359

Beim Bundesverband sind ein Teil der Kosten aus dem
Wahletat 2009 schon angefallen. Bei den Sonstigen
Kosten waren in 2005 und 2006 die geänderten
Umsatzsteuerrückzahlungen  für den Eigenanteil am Haus
zu zahlen.

Die Ausgaben sind
wiederum
deutlich - und
zwar um 2.7 Mio
Euro gefallen.

Landesverbände 2005 2006 2007 Veränderung

Personalausgaben 3.855.172 3.731.929 3.885.679 + 153.750
Lfd Gesch. 1.422.418 1.336.171 1.297.176 -38.995
Politische Arbeit 1.611.818 1.635.024 1.640.922 + 5.898
Öffentlichkeit/Wahlen 1.749.987 1.619.794 636.948 -982.846
Zinsen 65.861 44.087 31.231 -12.856
Sonstige 49.654 46.346 50.019 + 3.674
Zuschüsse an Gliederungen 553.116 150.883 195.746 + 44.862

Summe der Ausgaben 9.308.026 8.564.235 7.737.721 -826.514

Veränderung des Vermögens -570.264 + 331.834 + 1.150.024
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Entwicklung der grünen
Personalausgaben in TEuro

Für Personal haben wir in 2007 etwa 190.000 € mehr
ausgegeben als in 2006.

Die Bundespartei hatte neben den 32 Angestellte verteilt
auf 27 Stellen in der Bundesgeschäftsstelle 6 professiona-
lisierte Bundesvorstandsmitglieder und 2 Auszubildende.
Die Kosten für diese 40 Personen betrugen 1.94 Mio €.
Die Landesebene schlägt mit insgesamt 3.89 Mio Euro zu
Buche.

Weitere 2.3 Mio Euro werden für die MitarbeiterInnen in
den Büros der Kreisverbände gezahlt. Allerdings gibt es
nur in 29% (126) unserer Kreisverbände Personalkosten
von über 400 € im Monat.

Die Ausgaben für Wahlen sind planmäßig in 2007 vor
allem auf der Kreisebene gefallen. Sie fielen dort um
insgesamt 2.3 Mio €. Aber auch auf der Landesebene
wurden in 2007 nur noch 640.000 € ausgegeben. Das
waren inbesondere die Wahlkämpfe in Hamburg, Bremen,
Niedersachsen und Hessen.

Der Bundesverband hat für die Festgeldanlagen der
Gliederungen insgesamt 120.000 € an Zinsen weiter-
gegeben. Diese sind als Zuschüsse an Gliederungen
verbucht.

Die
Personalkosten
sind bis auf
befristete Stellen
für den Wahl-
kampf konstant
geblieben

Kosten für
Wahlkämpfe:

auf Kreisebene und
Landesebene deutlich
gefallen, auf
Bundesebene gab es
erste Wahlkampfkosten
in Vorbereitung der
BTW.
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Die Besitzposten der GRÜNEN (Aktiva):

Neben der Bundespartei mit der Bundesgeschäftsstelle in
Berlin verfügen die Landesverbände Schleswig–Holstein
Nordrhein–Westfalen, Baden–Württemberg  sowie Nie-
dersachsen über Haus– und Grundvermögen.

Insgesamt 10.6 Mio € an Immobilienwerten sind vorhan-
den. Die liquiden Mittel auf den Bankkonten betragen
18.3 Mio. €. Hiervon liegt der größte Teil mit 16.8 Mio. €
bei Landes – und Kreisverbänden.

Die Schuldposten der GRÜNEN (Passiva):

Die Partei hat einen Teil der Immobilien über Bankkredite
finanziert, und zwar 5.5 Mio € - das sind 500.000 €
weniger als im Vorjahr.
Die Partei ist ansonsten schuldenfrei. Negative
Reinvermögen gibt es auf Landesebene gar nicht – und
nur bei 5 der 441 Kreisverbänden. Allerdings auch „nur“
mit Beträgen jeweils unter 20.000 €.

Die Partei verfügt
über ein Reinver-
mögen von insge-
samt 25 Mio. €

.

Bilanz BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum 31.12.2007

18.309.171 €

384.561 €

5.518.027 €1.202.627 € 310.265 €

49.880 €

902.832 €

1.109.663 €

169.429 €

10.654.685 € 25.049.133 €

Immobilienbesitz

Büroausstattung/EDV

Sonstige Finanzanlagen

Forderungen Staatliche Mittel

Geldbestände

Sonstige Vermögensbestände

Rückstellungen

Immobilienkredite

sonstige Darlehensgeber

Sonstige Verbindlichkeiten

Reinvermögen

AKTIVA PASSIVA
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In den Forderungen sind Festgeldanlagen beim
Bundesverband in Höhe von 3.9 Mio € enthalten. Beim
Bundesverband sind  diese Gelder als Verbindlichkeiten an
die Gliederungen gebucht.

Die Erhöhung bei der Büroausstattung sind die
(Teil)kosten für sherpa.

Bilanz
Kreisverbände

Bilanz
Landesverbände

Bilanz
Bundesverband

Kreis- und Ortsverbände 2005 2006 2007 Veränderung 
Grundbesitz 100 100 100 + 0
Büroausstattung 126.882 104.127 116.548 + 12.421
Finanzanlagen 127.390 84.546 61.449 -23.097
Forderung Gliederungen 2.851.875 3.084.510 3.172.977 + 88.467
Geldbestände 8.739.964 9.419.957 12.321.228 + 2.901.271
Sonstige 305.557 313.013 314.782 + 1.769
Summe  Aktiva 12.151.768 13.006.253 15.987.084 2.980.831

Rückstellungen 46.183 14.358 34.995 + 20.637
Verbindlichkeiten Kreditinstitute 6.225 3.490 229 -3.261
Verbindlichkeiten Gliederungen 783.262 664.193 568.533 -95.660
S.Verbindlichkeiten 302.185 280.673 270.849 -9.824
Summe der Passiva 1.137.854 962.714 874.606 -88.108

Reinvermögen + 11.013.914 + 12.043.539 + 15.112.478 3.068.939

Bundesverband 2005 2006 2007 Veränderung
Grundbesitz 8.186.474 8.186.474 8.186.474 + 0
Büroausstattung 399.303 586.151 784.424 + 198.273
Finanzanlagen 0 0 0 + 0
Forderung Gliederungen 322.072 129.223 90.826 -38.397
Geldbestände 1.115.163 1.037.765 1.482.463 + 444.697
Forderungen staatliche Mittel 0 286.218 165.342 -120.876
Sonstige 613.669 768.188 652.189 -115.999
Summe  Aktiva 10.636.680 10.994.018 11.361.717 367.699

Rückstellungen 53.763 19.740 35.549 + 15.809
Verbindlichkeiten Gliederungen 3.709.172 3.920.247 4.057.031 + 136.784
Kreditinstitute 5.792.265 5.646.120 5.507.886 -138.234
S.Verbindlichkeiten 543.782 402.466 304.416 -98.049
Summe der Passiva 10.098.982 9.988.573 9.904.883 -83.690

Reinvermögen + 537.698 + 1.005.446 + 1.456.834 451.388

Landesverbände 2005 2006 2007 Veränderung
Grundbesitz 2.381.612 2.468.111 2.468.111 + 0
Büroausstattung 329.678 255.813 208.692 -47.122
Finanzanlagen 7.130 7.130 323.112 + 315.982
Forderung Gliederungen 3.055.584 2.797.661 2.815.432 + 17.771
Geldbestände 3.923.327 3.869.732 4.505.481 + 635.749
Sonstige 163.434 205.015 239.743 + 34.728
Summe  Aktiva 9.860.765 9.603.462 10.560.570 957.108

Rückstellungen 343.642 211.143 239.720 + 28.577
Verbindlichkeiten Gliederungen 1.737.098 1.426.954 1.453.671 + 26.718
Kreditinstitute 468.674 421.640 9.911 -411.729
S.Verbindlichkeiten 313.388 213.928 377.447 + 163.519
Summe der Passiva 2.862.802 2.273.665 2.080.749 -192.915

Reinvermögen + 6.997.963 + 7.329.797 + 8.479.821 1.150.024
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Parteiinterner Finanzausgleich

Im 2007 wurden an BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
insgesamt 10.1 Mio € staatliche Mittel ausgezahlt.
Davon erhielt die Bundespartei  8.71 Mio €. 1.36 Mio €
wurden direkt an die Landesverbände aufgrund der
Landtagswahlergebnisse ausgezahlt.

Die Bundespartei hat 70% ihrer Einnahme, - dies ent-
spricht 6.1 Mio €  - an die Landes- und Kreisverbände
ausgezahlt.
Insgesamt verblieben damit 2.61 Mio € beim  Bundesver-
band, das sind 25,9% Anteil aus der gesamten staatlichen
Finanzierung.

Von den Kreisverbänden erhielt der Bundesverband pro
Mitglied und Monat 2,55 € als Anteil an den Mitglieds-
beiträgen – das sind 1.38 Mio €.
Dazu kamen 487.000 € Zuschüsse aus den Landes-
verbänden für die MandatsträgerInnen auf der Bundes-
ebene gemäß Beschluß der BDK Dresden. Dieser besagt,
dass die Sonderbeiträge der MDB`s direkt an die Landes-
verbände ausgezahlt werden. Die Länder zahlen dann
einen Zuschuß je MDB an den Bundesverband.

Die Landesverbände haben 2.1 Mio. € aus der staatlichen
Grundfinanzierung ( Bund und Land ) an die Kreisver-
bände weitergegeben und erhielten von den Kreisverbän-
den 1.5 Mio € als Anteil an den Beiträgen.

An den Beitragseinnahmen hat damit der Bundesverband
einen Anteil von 24,7% (2006 noch 25,1%), die
Landesverbände nehmen 26,9% (28,5%) ein. Der Rest
verbleibt bei den Kreisverbänden.

Der
Bundesverband
erhält

- 25,9 % der
staatlichen
Mittel

- 24,7% der
Beitrags-
einnahmen

48,4% der
Beitrags-
einnahmen
verbleiben bei
den
Kreisverbänden

Verteilung der
 Beitragseinnahmen 2007

Bundes-
verband
24,7%

Landes-
verbände
26,9%

Kreisver-
bände
48,4%


